
SDS der VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES zur
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH), Anhang II entsprechen

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Nachgeschalteter Anwender

SICHERHEITSDATENBLATT

Kährs Woodfiller

18.06.2013

Kährs Woodfiller

Rubinol Holzkitt, Putty, Wood filler, Mastic

710619, 710620, 710621, 710622, 710623, 710624, 710625, 710626, 710627,
710628, 710629

Beschreibung: Füllstoffe

SU18 Herstellung von MöbelnSU21 Verbraucherverwendungen Private
Haushalte (=Allgemeinheit=Verbraucher)SU22 Professionelle Verwendungen
Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Erziehung, Unterhaltung, Dienstleistungen,
Handwerk)PC9 Beschichtungen und Farben, Füllmittel, Kitt, Verdünnungsmittel

Ja

AB Gustaf Kähr

Box 805

SE-382 28

NYBRO

Schweden

+46 48146000

+46 48117831

info@kahrs.se

www.kahrs.se

Datum ausgestellt

Produktname

Synonyme

Artikelnr.

Funktion

Relevante ermittelte
Anwendungen

Die Chemikalie kann von der
Allgemeinheit genutzt werden

Firmenname

Postadresse

Postleitzahl

Ort

Land

Tel.

Fax

E-Mail

Website
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1.4. Notrufnummer

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

2.2. Kennzeichnungselemente

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

info@kahrs.se

Das Produkt ist als nicht gefährlich im Sinne der EU-Gesetzgebung eingestuft.

Das Produkt ist nicht eingestuft gemäß der geltenden Gesetzgebung.

Nicht bekannt.

Nicht bekannt.

Keine Substanzen, die in diesem Abschnitt berichtet werden muss.

Bei andauerndem Unwohlsein, Arzt konsultieren.

Frische Luft.

Sofort die Haut mit Seife und Wasser waschen.

Sofort mit Wasser spülen. Bei andauerndem Unwohlsein, Arzt konsultieren.

Mund sofort ausspülen und viel Wasser trinken (200 - 300 ml). Arzt konsultieren
falls eine größere Menge verschluckt wurde.

Keine.

Keine besondere.

Zum Löschen alkoholresistenter Schwerschaum, Kohlendioxid, Pulver oder

Name der Kontaktperson

Zusätzliche Informationen über die
Einstufung

Beschreibung der Gefahr

Auswirkungen und Symptome
einer möglichen missbräuchlichen
Verwendung
Sonstige Gefahren

Beschreibung der Mischung

Allgemeines

Einatmen

Hautkontakt

Augenkontakt

Verschlucken

Hinweise für den Arzt

Allgemeine Symptome und
Wirkungen

Geeignete Löschmittel
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten

Wassernebel verwenden.

Nicht bekannt.

Nicht bekannt.

Schutzausrüstung mit separater Luftzufuhr.

Nicht bestimmt.

In Bezug auf persönliche Schutzausrüstungen Abschnitt 8 beachten.
Schutzhandschuhe verwenden, bei Spritzgefahr auch Schutzbrille bzw.
Gesichtsschutz. Kontakt mit Augen vermeiden.

Nicht bekannt.

-

Verschüttetes Material sofort einsammeln, wenn möglich verwenden.

Abwischen und mit normalen Reinigungsmittel und Wasser reinigen.

Nicht relevant.

Nach Abschluss des Arbeitsprozesses Hände und verschmutzte Arbeitsbereiche
mit Wasser und Seife gründlich reinigen. Einatmen von Staub vermeiden.
Berührung mit den Augen vermeiden.

Nicht bekannt.

Brand- und Explosionsgefahr

Gefährliche
Verbrennungsprodukte

Persönliche Schutzausrüstung

Allgemeine Maßnahmen

Personenbezogene
Vorsichtsmaßnahmen

Gefährliche
Verbrennungsprodukte

Schutzausrüstung

Umweltschutzmaßnahmen

Verfahren zur Reinigung

Sicherheitsbehälter

Handhabung

Besondere Gefährdung und
Eigenschaften
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Bedingungen für die sichere Lagerung

7.3. Spezifische Endanwendungen

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung der Exposition

Atemschutz

Handschutz

Augen- / Gesichtsschutz

Hautschutz

Angemessene Kontrolle der Umweltexposition

Expositionskontrollen

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Bemerkungen: Kalte Lagertemperatur. Über dem Gefrierpunkt lagern.

Essen, Trinken und Rauchen während der Arbeit mit dem Produkt ist verboten.

Beim Schleifen der gehärteten Produkt Atemschutz verwenden.

Staub- und Aerosolmaske. Staubmaske/Filter.

P2

Bei länger dauernder Gebrauch sind Handschuhe empfohlen. Schutzhandschuhe
tragen aus: Gummi oder Plastik.

Anerkannte chemische Schutzbrille tragen, wo voraussichtlich Exposition der
Augen zu erwarten ist.

Keine besondere Maßnahmen.

Nicht zutreffend.

Keine.

Lagertemperatur

Organisatorische Maßnahmen zur
Expositionsvermeidung

Aufgaben, die Atemschutz
erfordern
Empfohlene Geräte

Bezug auf einschlägige Norm

Handschutz

Augenschutz

Körperschutz (neben Handschutz)

Begrenzung und Überwachung
der Umweltexposition

Maßnahmen zur Verwendung der
Chemikalie durch den
Konsumenten
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9.2. Sonstige Angaben

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

10.2. Chemische Stabilität

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

10.5. Unverträgliche Materialien

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Sonstige Information zur Gesundheitsgefährdung

Akute Toxizität-Schätzung der Mischung

Mögliche akute Auswirkungen

Gefärbte Paste.

Verschiedene Farben.

Ölgeruch.

Wert: ~ 0 °C

Es sind keine Umstände bekannt, die voraussichtlich zu einer gefährlichen
Situation führen.

Nicht bekannt. Stabil unter normalen Temperaturverhältnissen und empfohlenem
Gebrauch.

Nicht bekannt.

Nicht bekannt.

Keine toxikologischen Forschung zur Produkt.

Kann Übelkeit, Erbrechen und Durchfall verursachen.

Die Inhalation von Staub beim Schneiden, Schleifen oder Absanden dieses
Produktes kann zu Reizungen der Atemwege führen. Keine bekannten
chronischen oder akuten Gesundheitsgefahren.

Keine bekannten chronischen oder akuten Gesundheitsgefahren.

Partikel in den Augen können Reizung und brennenden Schmerz verursachen.

Keine bekannten chronischen oder akuten Gesundheitsgefahren. Kann beim

Physikalischer Zustand

Farbe

Geruch

Gefrierpunkt

Reaktivität

Stabilität

Zu vermeidende Bedingungen

Gefährliche Zersetzungsprodukte

Allgemeines

Oral

Einatmen

Hautkontakt

Augenkontakt

Verschlucken
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

12.3. Bioakkumulationspotenzial

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

12.6. Andere schädliche Wirkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78
und gemäß IBC-Code

Sonstige zutreffende Hinweise.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

Verschlucken Unwohlsein verursachen.

Es ist nicht zu erwarten, dass das Produkt für die Umwelt schädlich ist.

Wird nicht als umweltgefährdend angesehen. Das Produkt ist nicht wasserlöslich.

Wiedergewinnen und regenerieren oder recyceln, falls durchführbar. Abfall und
Reste entsprechend der örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgen.

Kein Gefahrgut im Sinne der ADR, IMDG oder IATA.

Ökotoxikologie

Fließvermögen

Geeignete Entsorgungsmethoden
angeben

Zusatzinformationen
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 18. Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH), zur Schaffung einer Europäischen
Agentur für chemische Stoffe, zur Änderung der Richtlinie 1999/45/EG und zur
Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 793/93 des Rates, der Verordnung (EG)
Nr. 1488/94 der Kommission, der Richtlinie 76/769/EWG des Rates sowie der
Richtlinien 91/155/EWG, 93/67/EWG, 93/105/EG und 2000/21/EG der
Kommission, mit Änderungen. Verordnung (EC) Nr. 1272/2008 (CLP/GHS).

Ernst P. AB

Gesetze und Verordnungen

Erstellt von
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